
Sicherheits-Kisten.
Pi« S»t«i»ander Sicherbriti - Kisten von

Philadelphia xegcn dir Welt !

EvanS und Matson,
Ro. 2V Süd »tc Strayo, «Philadelphia,

Schuh gegen das verheerende Elenient. das Feuer,

Philadelphia, April 12.1820.
Herren Evnns und Watson: Es ge-

währt mir die höchste Freude, Euch benachrichtigen!
zu können, daß wir es der beschützenden Qualität der
SicherheitS-Bisten, die ich vor einigen Monaten

Euch kaufte, zu verdanken haben, daß wir einen gro-!
Ben Theil unsrer Juwelen. Bücher, Papieren, etc.,
retteten, welche in Gefahr standen bei dem Feuer an
dem Raustead Platze, am Morgen deS Ilten Aprils-

zerstört zu werden. , , !
Wenn wir in Betracht ziehen, daß diese Kisten in,

dem 4ten Stock des Gebäudes waren, welches wir be
wohnlen, und daß sie späterhin in den Saufe» der

brennenden Ruinen hinabfielen, allwo die Hihe so
groß war, daß die meßingnen Platten geschmolzen find,
jo können wir nicht umhin die Erhaltung unserer
»vertkvollen Waaren, als überzeugendes Aenqniß an-
zusehen, d-ß Eure Kisten gänzlich Feuerfest sind.

Mit Freuden werden wir dieselben Geschäfts-Leu-
ten, als eine sichere Beschiitzung gegen Feu-r anem-
pfehlen. Gesrge IV. Simons und Comp.

Philadel pia, AprilIS. ISSK.
Herren EvanS und Watson :?lch habe

Such mein Zeugniß zu Gu»stencr^ oßeS>cb^r
Platze, zu osseriren?und die Thatsache zu verkünden,
daß dieselbe sich in zwei von ihnen verfertigten Sala-
mander Sicherheils-Kisten befanden.

Da dieselbe von dem sten Stockwerk von den ?Ar-
tifan Gchäuden," wo sie früher gestanden und der,
Hitze für eine lange Zeit ausgesetzt waren, herabgefal-!
len find, so war Jeder der zugegen war. als dieselbe
geöffnet wurden, und den Inhalt besichtigte, höchst er.

staunt.
Allen denienigen die eine gewiße Beschützung ge-

qen das lebende Element, Feuer, zu erhalten wün-
schen, würde ich ihre Kisten ohne Bedenken anem-
pfehlen, da dieselbe nun sicher vcllständiggeprüst sind.

N. >r. Morgan.

Philadelphia, April 14.1556.
Herren Evans und Watson: Ohne

Zweifelwird es Ihnen lieb sein zu erfahren, daß ich
mein Buch, Polieo von Versicherung. Eertifikalen
von Stock, und andere werthvolle Doeumente, am

letzten Freitag, als ich die von ihrer Firma verfertigte
Sicherheits-Kiste öffnete, in gutem Zustande fand.

Da ich wußte daß dieselbe der sehr großen Hitze
ausgesetzt war, welches das ?Arlisan Gebäude" zer-
störte, und da ich wußte daß sie vom üten Stock her-

hielt, fernerhin noch irgend Werth für mich besitzen
könnte. Da aber diese Befürchtungen glücklicher

dieses fürchterliche Element beschützt zu sein wünschen.

auf Hand. Patent Pulver u Dieb-
feste Schlößer für Banken, Stohrs, u, f. w.

April gl». ISSS. nal J

Bank-Nachricht.

?Die Bank von Catasauqua,"

gen sobald ein hundert lausend Thaler einbezahlt sind.
Wm. Miller, Joseph Swartz.
I. W- Fuller, M. E. Albright,
Jonas Bier?, David Tomlilcr,
William Götz. Elias. G. Schneller,
John Thomas, Reuben Patterscn,

Morgan E n'nuel. John Williams.
Eatasanq >a, Juni 18. ng?>M

Schiefer - Dächer.
Der Unterzeichnete gibt hierdurch Nachricht, daß

rr an dem Allentaun Niegelbahn Depot, in Ost-
Allentaun einen

Neuen Schiefer (Älttv) Hof !
eröffnet hat?allwo er imnier alle Arten Schiefer
zum Dachdecke» auf Hand halten, und wieder an

den aller-niedrigsten Preisen verkaufen wird. Er!
verkauft blos die Schiefer zum Dach, und con-
trahirt auch um daßelbc zu decken, gerade wie cS
Käufer wünschen.

Dankbar für bereits geioßene Kundschaft, Kit-!
tet er uin ferneren geneigten Zuspruch, und ver !
spricht, wenn es in seiner Gewalt liegt, alle!
Ansprechende vollkommen zu befriedigen.

William Keck,
Agent für Moßer und Williams.

Allentaun, Mai 28, nql'v !

Vorgeschlagene

Tonstitvtions-Abilttdtrlüigcu
des Staats Pcnnsylvame».

B e 112 ch l u si
zur Abänderung der Constitution der Republik.

Beschloßen vom Senat und HauS der Ne-
presentantin des Staats Penns,lvanien. in Gene-
ral Affembly versammelt i Daß die nachstehenden
Perbeßerungen zur Constitution der Republik vor-
geschlagen sind, in Uebereinkunst mit den Verfüg-
ungen des lOten Artikels derselben.

Erste Verbesserung.

Artikel ll.?Q«ffentlich<Sch»lden
betreffend.

Abschnitt l. Der Staat darf Schulden ma-
chen um zufällige Mängel cder AuSstille in den Ein.-
»itnften zu ersehen, oder Ausgaben zu bestreiten, fiir
welche sonst keine Vorkehrung getroffen ; aber der Ge-
samnttbetrag solcher Verschuldung, ob direkt oder da-
rau« abgclerlei, «b kraft einer oder inebr.r Akten der

nen feindlichen Sink» abzuschlagen, Aufrubr zu un,

lerdritckeiv. den Staat in Kriegszeuen zu vertheidige»,

oder di- jetzige Staatsschuld abzutragen ; aber das I
für solche Zwecke zn erhebende Geld, soll für denjeni-

Abschnitt 3? Auße? den Schilden, die oben
in dem ersten und zweiten Abschnitt dieses Artikels
aufgeführt sind, soll keine andere Schuld durch den

Staut und für denselben gemacht werden.
Abschnitt 4. Um Verkehrung zu treffen für die

Abtragung der jetzigen Schuld, so wie irgend einer zu-
sätzlichen Schuld, die wie vorbejagt, gemacht, soll die
Gesetzgebung, während ihrer ersten Sitzung »ach der

Annahme diese« Zusatzes, einen Tilgungsfonb erschaf-
fen, der hinreichen soll, die fällig werdenden Jnteref
sen solcher Schuld zu bezahlen, ünd die Hauptsumme
jährlich um wenigstens zwei Hundert und fünfzig tau-

send Tk-ler zu verringern ; welcher Tilgungsfond ge-
bildet werden soll aus den jährlichen reinen Einkünf-
ten der öffentlichen Werke, die der Staat von Zeit zu
Zeit besitzen »mg, oder aus den EinkünstendieauSdem
Verkauf derselben knispringen mögen, oder irgend ei-
nen Theil davon,'oder aus den Einkünften oder dem

Erlös de« Verkaufs von Stocks die der Staat eignet,
nebst solchen andern Fonds oder Einkünften, die durch
das Gesetz bezeichnet werden mögen. Besagter Til
gungssond darfauch von Zeit zu Zeit vermehrt werden,
indem ihm irgend welchen Theil der Taren oder an-

derer StaatS-Einkünfte zugewiesen wird, die nicht für
die gewöhnlichen Regierungs-Ausgaben nöthig sind,

und nur in Zeiten des Kriege« oder eines feindlichen
Einfalles, darf irgend ein Theil des besagten Til-
gungsfonds auf andere Weise, als zur Abtragung der

öffentlichen Schuld verwendet werden, bis selche Schuld
unter die Summe von fünf Millionen Thaler herab-

A b sch nit t 5. Der Credit des Staats soll in
keiner Art und Weise irgend einer Person, Eompanie,

Corporation oder Gesellschaft versprochen oder verlie-
hen werden noch soll der Staat nach diesem ein Mit-
eigner oder Nockhalter werden in irgend einer Com-
panie, «Gesellschaft oder Eorporatien.

Abschnitt 6. Der Staat sott nichtdie Schulden
oder einen Theil derselben übernehmen, von irgend ei-
ner Cannw, Eitn, Boroiiqh, einem Taumckip,

Schuld gemacht worden, »m den Staat in Stand zu
setzen, einen feindlichen Einsall abzuschlagen, eine» bür

! gerlichen Aufstand zu unterdrücke». znrVer'beidiguug
! in Kriegszeiten, oder den Staat bei der Abtragung

! irgend eines Theils seiner jetzigen Verschuldung zu hel-
s"' .

! Abschnitt 7. Die Gesetzgebung soll kein Caun-
> tn, Citv, Borough, Taunschip oder inkorvorirten Di-
strikt ermächtigen, dnrck Abstimmung seiner Bürger
oder auf andere Weise, Stockhalter in irgend einer
Comranie, Gesellschaft oder Corporation zu werden,
oder Geld zu verschaffen oder seinen Credit zu verpfän-

den an irgend eine Corporation, Anstalt, Verein oder
Parthei.

Zweite Verbesserung.
Es soll der Constitution ein Artikel hinzugefügt wer-

den, welcher der 12 Artikel genannt werden soll, wie
folgt -

Artikel 12.?Aon neuen Ganutieö.
Kein Caunto soll getheilt werden durch Zielmng ei-

ner Linie, wodurch über Einzehntel seiner Bevölkerung
abgeschnitten wird, (ob zur Formiriing einer neuen

Caunto oder sonstwie) ohne ausdrückliche Bewilligung
felcher Caunto durch die Abstimmung der Wähler der-

selben ; noch soll ein neneS Caunto errichtet werden,
das unter vier hundert Ouadraimeilen enthält.

Dritte Verbesserung.
Vom zweiten Abschnitt de« ersten Artikels der Con-

stitution streiche die Worte: "von der Ciw Vbiladel-
vl'in und ieder Caunto besonders vom fünften Ab

schnitt desselben Artikels streiche die Worte: "von Phi-
ladelphia und den verschiedenen Cannlies ." vom sie
benten Abschnitt desselben Artikels streiche die Worte:
»nd fetze statt dessen die Worte : "nnd kein" und
streiche den vierten Abschnitt desselben Artikels aus,
und setze dafür Folgendes an den ?latz !

Abschnitts Daß im Jahr 15V4, und in je-
dem siebenten Jahre nachdem, hundert Repräsentanten
gleichmäßig durch den Staat vertheilt werden sollen,
durch Distrikte, im Verhältniß der tarbaren Einwoh-
ner der verschiedenen Theile desselben, mit Ausnahme,
daß ein Caunto, welches wenigstens J,sgl> Tarbare
hat. einen besondern Repräsentanten haben mag. doch

! tbeilt werden. Irqend eine C'to, die eine genügende
' Anzabl Tarbarer hat, sie wenigstens zu zwei Repräsen-
! Tanten zu berechtigen, der koll eine besondere Repräsen-
! Tation gestattet, »nd sie soll in begueme zuiammenhän-
! gende Distrikte, von gleicher tarbarer Volkszahl, so
I nächst als möglich, getheilt werden, von welchen jeder

l Distrikt einen Repräsentanten erwählen soll."
! Am Ende de« siebenten Abschnitts, desselben Arli-
! kels, sebe die Worte : "Stadt Philadelphia soll in ein-

rorritonuni bestehend, sonächst gleich an tarbarer Ein-
vsbnerschift als m?glich. getheilt werden, aber in der
?ormiruna derselben soll keine Ward zerstückelt wer-

' ' "ese»geb»ng, in ihrer ersten S'bung nach der
Annahme dieser Abänderung, soll die Stadt Philadel-
phia in Senatorial- »nd Neprelsentativ-Distrikte tbei-
ten in der Art wie ol>e»vorgeschrieben, und solche Di-

strikte sollen unverändert bis zur Eintheilung im Jahr
! 1364 verbleiben.

Vierte Verbesserung.
Veabsicktiftt aIS AbschnittüZli, Artikel?.

Die Gesetzgebung soll die Mach» haben, den nach

diesem verliehenen Freibriefirgend einer Corporation.

z» verändern, zu widerrufen »nd ungültig zu machen,
wenn nach ihrer <r>levn»na dieselbe den Bürgern die-

! ses Staats nachtbeiliez ist, jedoch in solcher Weile, daß
! den Corxoraloren keine Ungerechiigkeil zugefügt wer-

lde.

Im Senat, April21,13Z1i.

! Beschloßen, daß dieser Beschluß paßire.
! Bei der ersten Abänderung 24 Jas, 5 Neins. ?

z Bei der zweiten Abänderung l9 laS, 6 NeinS.
! Bei der dritten AbanderunK2B Jas, 1 'ltein. ?,
Bei der vierten Abänderung 23 laS, 1 NeinS.

Auszug aus dem Journal.
Thomas A. Nlaguire, Clerk.

! Beschlo Ben, daß dieser Beschluß paßire.
j Bei der ersten Abänderung 72 Jas. 21 Nlins. ?

I Bei der zweiten Abänderung 63 laS, 25 Neins.
I Bei der dritten Abändeiung 61 laS, 25 Neins.
! Und bei der 4. Abänderung 69 Jas, 16 NeinS.
j Auszug aus dem Journal.

-William la-i>, Clerk.

! Seeretärs Offiee,
! Zlufgereiht. April21,1836.

A. G. Curtitt,
Seeretär der Republik.

S eeretärs Office.
Harriiburg, Juni 27,15Z6.

Petinfylvanien, SS.
Ich bezeuge hiermit, daß Obiges eine getreue

und richtige Abschrift des Original ?Beschlußeo
> in Betreff einer Abänderung der Constitution,"

wie derselbe sich in dieser Office aufgereiht befindet
ist.

Z"m Zkugniß dessen habe lch hierunter
Handschrist gesetzt und das Siegel

der SecretärS Office hinzugefügt, an obigem Jahr
i und Tag A. G Curtin,
> Secretär der Republik.

Im Senat, April 21.1555.
' Als der Beschluß, welcher Veränderungen zur

Constitution der Republik beantragt, unter Erwä-
' gung war und die Frage gestellt wurde :

Will der Senat die erste Abänderung gcnehmi-
, gen?

Wurden, den Verfügungen der Constitution ge-
mäß, die Ja» und Neins genommen, wie folgt -

Ja« ?Die Herren Brown, Ruckalew, Creßwell,
EvanS, Ferguson, Flennigen, .öcge, Ingram, Jami-son, Knor, Laubach, Lewis, M'Clintock, Priee, Sel-
lerS, Sh.iman, Souther, Straub, Taggart, W-Uton,
Welsh, SLHerro, WilkinS und Piatt, Sprecher?24.

Neins ?Die Herren Crabb, Gregg, Jordan,

gen?
SS >

C ' >

Lewis, M'Clintock. Seilers, Sbuman, Souther,
Straub, Walton, Welsh, Wherrn und Wilkin«?li).

Neins?Die Herren Crabb, Ferguson, Gregg, !
Pratt, Priee und Piatt, Sprecher?ti.

Somit wurde die Frage bejahend entschieden.
Auf die Frage,

Will der Suiat die dritte Abänderung genehmi-
gcn? , hCst - s,

Mellinger, Pratt, Vrice, Seilers, Sliuman, Souther,
Straub, Taagart, Witten, Welsh, Wherri), Wilkins,
und Piatt, Sprecher?2V.

Neins ?Hr. Gregg?l.
Somit wurde die Frage bejahend enlschteden.

?luf die Frage,
Will der Senat die vierte Abänderung genehmi-

gn?

Würden den Verfügungen der Konstitution gemäß
die Jas und Neins genommen nnd waren wie folgt!

Wilkiue und 'l, ia», Sprecher?2!!.

Pr?tt?4. - 3Z-' S

Somit wurdc die Frage bejahend entschieden.
Tagebuch des Hauses der Repräsentanten, April

21, 165«
Gemäß den Verfügungen der Constitution wnrden

die laS und Neins genommcn.und waren bei der er-
sten vorgeschlagenen Abänderung, wie solgt:

Jas ?D?e Herren Anderson, BackuS, Saldrvin,
Ball, Reck, (Lneoniing.) Beck, (Pork,) Bernhard,
Bond, Booer, Brown, Brush, Buchanan, Ealdwell,
Cinnrbell, Cartn, Craig. Crawford, Dowdall, Etin-
ger, Faufold, Fester, Getz, Haines, Hamel, .haroer,
Seins, hibbs, Hill, Hillegas, Hipple, «cleomb, Hun-

fecker, Jmbrie, Jnghaui, JnniS, Irwin, Johns,
Johnson, Laporte, Lebo.Longaker, Loveit, M'Calmont,
M'Carthu, M'Coml>, V!ai>.>'e, Menear, Miller,
Monkgomern, Moorhead, Nunnemacher, Orr, Pear-
>'on, Phelps, Pureell. Ramsen, Reed, Reinhold,
dle. Roberts, Slienk, Smith, Smith,
(Cambria,) Smith. (Wnoniing.) Srrouse, Thompson,

Vail. Wkallou, Wrigbt. (Dauphin,) Wriglit. (Luzer-
ne,) Zimmerman und W ight, Sprecher?72.

gee, Manien, Morris, Mumma, Paiterson, SaliSbnro.
Zuiitb, (Philadelphia,) Waller, Wuttrode und >!>eark-!
len?24.

Somit wurde die Frage bejahend entschieden.
Auf die Frage,

Will daS HauS die zweite Abänderung genelniiigen ?

Jas ?Die Herren Anderson, BackuS, Baldwin,
Natt, Beck, (Loeoming.) Beck, (Z)ork.) Bernhard, I
Bood, Brown, Brush. Buchanan, Caidweil, Camp-
bell, Carlo, Lraig, Faasoid, Foster, Getz, Haines,
Hamel, Harper, Heins, HibbS,Hill, Hillegas, Hipple,

Pearson, Pureell, Ramseo, Reed, Reinhold, Riddle,
Roberts, S benk, Smitb, (?llleghanr.) Slrouß,
Whallon.Wright, (Luzerne,) ZimmcrmanundWrigki, l
Sprecher?W.

ris, Munnna Pctterson, Pelphs, Saiisburo, Smiib,
(Cai»bria) Thompson, Walter, Winlrede, Wright,!

Auf die Frage,
Will das HauS die dritte Abänderung genehmi- z

gen?
Wurden die Jas und Neins verlangt, welche wie?

folgt waren :

Szeck, (Loroiiüng) Beck, !??ern^ar^
Maugle. Menear, Miller,Monlgomero, >?!unemachcr,
Orr, Pearson. PhelxS. Purcell, Ramseo, Reed, R'd-
dle, Shenk, Smith, (!llleghanu) Sniitk, (Cauibria)!
Snilh, (Wooming) Tho.npso», Whallon, Wright

hold, Rob rtS, Salisburo, Waller, Wi»lrode, >Z)earS-
leo, und Wright, Sprecher?2s.

Somit wurdc die Frage bejahend culjchicten.
Auf die Frage,

Will das Haus die vierte Abänderung genchmigen?!

Jas?Die Herren Anderson, Backus. Ball, Beck, >
(Üoeonling) (Pork) Bernhard,

üaugacler, Losett, MÄalnionr, M'Cariho, M'Eouib,

Nune'macher, Orr, Pearson, Pheiphs. Purcell, Rani- >
sen, Reed, Reinliold, Riddle, Roberts,Shenk. Smith,
(Cambria) Smiib, (Wyoming) Thompson,Vail, Wal-
ter, Wkallon. Wright, (Luzcrne) Dearsleo, Zinimer-
nia» und Wright, Sprecher? öl).

Seeretär« Office.
Harrisburg, Juni 27,1556.

Pennsvl'.'ailien, SS.

Ich bezeuge, daß Obiges eine getreue und rich-
> tige Äbschrist der ?laS" und der ~Neins" ist,

- welche über den Beschluß genommen wurden, der
Veränderungen zur Constitution des Staate» bean-
tragt, wie dieselben sich vorfinden in den Tagebü-

chern der beiden Häuser der Gencral-Affembls dieser
Republik für die Stzung von 1836.

Office" diesen 27sten Juni, 1856.
A.G Llirtin,

Secrelär der Re»m>l>k. !
Juli S. ngl'W '

Schnecksville
Kutschen - Machcrei.

llnterzeichnet^ be

dien^sich

Geschäft

OmnibufeS, BuggieS, NafccS, Fäncy Wäge»,
NockawauS, BarrouchcS, Carry-Alls, Jork-

Wagen, Sulkies, etc. etc.,

Tchlitten! Tchlitten!! Schlitten!!
Er wird auch jederzeit. wenn die rechte Zeit da ist.

eines der schönsten, wohlfeilsten und dauerhaftesten
Schlitten auf Hand ballen, die in die-

Taö Grol'schlnicd-Geschäft

FlickArbeit, zur Untschen na kerei, Wagen-

»acherei und Schniiederei gei>Zrcnd, wird sehr pünkt-
lich, schnell und dauerhaft perrichte».

Alte Fuhrwerke w.'rden im Auswusch für
ie»e angenommen, und dafür ein rechtmäßiger Preiß
erlaubt.

Da er nur die besten und geschicktesten Ar-
beiter. die erhalten werde» kennen, anstellt, und seine
Artikel nur an« den besten Materialien unter seiner
eigenen Aufsicht verfertigt werden, so kann er ohne
zögern fiir seine Arbeit gut stehe».

Er ist dankbar für bisher geno ene Kundschaft und

hofft fernerhin seinen Antheil der Gunst des Publi-
kumS durch Billigkeit,Piinkllichkeit und gute und

schöne Arbeit sich zuzuziehen. Ruft daher an und
überzeugt Euch selbst von der Wahrheit des Gesagten.
Ja ruft an und er ist versichert Alle vollkommen bc>
friedigen zu kennen.

Jonathan Hesi.
Juni 25. ' "OM

s>.U'ls

Die einzige Safe, (feuerfeste eiftrne Kiste.) welche in

. z,..j Brande des Artisau
I lyt-bZudes in Philadelphia, am

' KZ/ Ii». April, »nd in dem großen
> « Feuer in der Marktstraße. am 1.

d Z 15.-M. erhielt die «».e Her-
I ring SS fe unbeschädigt: Die
i ?s- IkMW Juwelen von George W. Simcns

nd Bruder! die Bücher, Papie-
etc. von Fischer und Bruder,

hatt in bester Ordnung, sondern befand sich in einem
Austand, daß sie noch ein aiideresAeuer halte auSbal

der Inhalt ganz zerstört.
! Deßhalb wolle» wir dem Publikum blos sagen, daß

j während der I ! Jahre, daß die HerringS Säfe be-
kannt ist, mehr als zweihundert derselben zufälligen

! seuer?briinsten ausgesetzt waren, ohne eine» einzigen

i Wir müssen darum alle Käufer gegen die vcrkebr-

"erfeitigle Säfe, die durch ein Patentrecht ge>ch^>

i he aushält als irgend eine andere bekannte ?Säfe."
Farrclls und H erring

! sind in diese»! Staat die einzigen Fabrikanten von

! HerriugS Patent (?ha>npio» Säscn,
Sie. 3 t Wallnutstraße, Philadelphia.

GcottS

Notbvl - Liniment.
Gleichfalls eine vcrtrefflche Kur fiir Pferde.

Obige Medizin wird durch folgende Agenten ver-
' kauft;
' Zl llent o w n.?l. B. Moser, Smith u. Klump,

Keck, Gulh ». Helfrich.
> e thle h e in.?Simon Rau, E. T. Meoers.

und in den »leisten Stohrs in Leiha, Norlhampto»

"vai 28. IS-iti ngkM

Doktor Louis B- Äalliet,
Macht dem allgemeinen Publikum die Anzeige,

i daß er sich in Unionville, Nordwheithakl Taun-
schip, Lecka Caunty, nicdergelaßcn hat, und bie-
tet dem Publikum in allen vorkommenden Fallen
selne profcßioncllen Dienste an.

Juni 18. nq3M

Dr. A, Z. Grim, A. LI,
Adler Hotel»

Sie. !Z West Hamilton-Straße,
Allentaml^Pa.

Februar l>. 1?ssi. nqlI

Doktor ScßDnltz.
Ren unterhalb Preß, Guth und Comp'« Slohr.

jEr ist daseldst zu alleu Zeilen, bei Tag oder Nacht,

' Allen taun, Mai , nbVV!

Großes Railroad Unglück!
Hol),000 verloren ! H,>0,000 verloren

dnrch detl Sturtz der Easton Nailroad

anderu Seite stieß ich meinen Ellbogen geeM 14oder

weiter lagen etwa 8 oder Is>.lWl> I?ard Getilche von
jbis >i)ard breil.? Dannschaute ich nach Mann-

der schönste Zucker. Kaffee, Molaßes, Mackerel-^

Stopp's wolseiiem Vaargcld-Stohr,

meist gebilligten französischen Pätterns aufu.acben
»nd an Eleganz und Slil keinen »achstehen, so er
warten wir eine liberale Kuudschaft, und werde» eil

besubr ehe soistaio gekiuft wird. Land-Milliiicrk
erhalle» die Waaren an Ctn Preißen.

Mrsi. Stopp u. Co.
September resl,

Fertige Spatjabrs und

Winter- K leider.
Tro, cl! uild

Pretz, Guth und Co's Siere gegenüber,
in A L e n t o w n,

sie fteb^'ew neu"en
'

Winlel Waareil
// baben, schicklich tür

qMz M W jede Art von Kleidern fiir
/«il Mannkieute; au/gewäbii

i/s» H
ii.ir der größten Sorgfalt,

,!z >» V I uud werden ausgemachi
naclidem neuesten Stol link

!wird, von ihrer eigenen Manufaktur ist, und man
kann sich darauf verlasen, daß dasselbe von guler

dauerhafter Arbeit ist.

werden : Fein>?N cum odige Dreß-und Frack-
R ö ck e, von ullen Farben, aus Französischen »nd Eng-
lischen Tüchern verfertigt. Gefchäfts-Röcke. Drppeli-
»nd ein!>rüstige Weste», in entloser Verschiedenheit,
von einfachcu und feinen Seide», Cailin, CassimereS,
J'alieniftken Tücdern. Eaicbmerelten und Marseilen.
Feine schwarze Doeskin und faneo Hefen.

Ebenfalls, ein volle« Assortement von weißen und
stgurirten Hemden, Heindekragen, Heuidebusen, Hals-
tüchern, Schnupfküchcr», Hosenträgern, Handschuhen,
Eraoals, Etrümpfwaaren n. s. w.

Billige Preise.
Indem in diesem greßen Kleider-Emporiuni alles

zu haben ist was in dieses Fach gehört, wünschen die
i Unterschriebenen besonders darauf -ufnierksaiu zuma-
chen, daß ihre Preiße gewiß so billig.weunnicht etwas
billiger sind als dies än irgend einem andern Etab-
lissement in Allentaun der Fall ist. Wir sind übcr-
zeigt iu jeder Hinsicht Befriedigung gebe» zu können,

daher rufet au bei
Tiorell und Mepger.

Septe-nber ngb?

Ackerbau-Versammlung.
Die Cxcentiv - Committee, und ebenfalls die

AnordnungS-Committec fiir die nächste Aufstel-
lung, werden eine Versammlung halten aufSam-
stags den 2Vstcn Sexteniber nächstens, um 1 Uhr
Nachmittags, am Hause von Johu A. Becbtel,

in Allentown. Pünktliche Beiwohnnnz oller Mit-
glieder der besagten Coinniiltcm wird gewünscht
ünd erwartet, da wichtige Geschäfte zu verhandeln
sind.

H. I. Sti'anv, Peäsi't.
SeptKnbrrJ, na^m

Hnrra! Hnrrn!!
Für viel Milch, Biitter und Fett.

Gesundes und fettes Vieh bei wellig
Futter.

E. welcher früher Dr.

Er hat zu diesem Zwecke den großen Salon in de«
Sddfellowshalle in Allentown eingerichtet, wo er int
Großen und Kleinen seinen Kunden abwarten wird-

l'

C- G. Hirner, Allenlown,

Zennar ?N. " r<<l

FrisOr? VorruSH !

Nun ist aber sicher Eure Zeit!

George H. Neber,
Schneider an Rro. West Haniilto» Straße

der Stadt Ailcnian»,

Stvck frisclicr o)ntcr,
in sein Fach einschlagend, »uk schietkich 112lr die Jahrs-

Schnndergfschäft
auf eine sehr ausgedehnte N-eise, und Nleider ven je«

dungsstiUk nicbl na:?» Wunsch rasl,>>bra»ebl derK>ln»

sen Slelle verfertigt. Er steht allezeit gut für seine
»rbeit.

Herrath de? besten und woblleilgeu

Älcihcr

George H. Rebt'r.
Zlllen'aun, März l!1. > <'->

V erde ß erte r

Auptr-Phol'phltt um! üall,.
Die Unterzeichneten b;»achrichliA?n Hemdlcr R.d

Bancrn daß sie die von ihre»,
Siiper-'Pl'oSpl'at von >lalt

um vieles' verbrßert haben ?und empfehlen j

sertrauungevoll ven Artikel, als der beste im
Maikt. EbenfaLs, beständig Hand

PerttviNliiscKcr und M»rir«lniscdcr
<>iuano.

Dcle, ?ichter, Seife, etc.
an de» niedersten Maikt-Preißen.

Mitchell lsrc>aSdale,

?io. ZV ord Wh er fte.obe r h a l b dc?
A r ch Straße,

WS"Bauern können in der Wasser-Straße auf-
laden, »nd den gedrängten Whaif vermeiden.

Septembers ngtVk

Braucht ihr Stiesel
cder Sckuhe so rufet a» bei dem Unter-

st. schriebenen in Allentown, ei»!ge Zhürei»
oberhalb dem Lourthaus, da konnt ihr imw«e ei-
ne große Auswahl von Stilfein und Schübe« von
allen Arten und Größen zn den alleiniedregstc»
Preisten zum Ankauf antreffen.

Vergeßt den Platz nicht, es ist zum Schild des
grvHe» Schuhen, nahe beim Eourthau«.

Jonathan Nerchaiv.
Mentaim, August 27. »a^in

Eine herrliche Auswahl Wand Papier--die größte,
schönste und wohlfeilst- die je in Allentaun war, soe-
ben erhalten und wieber zu verkaufen bei

Keck, Gutli und Helsrich.

S ch n l b ü ch e r.
Ein großes Affertiment aller Arten in dieser K«-

gend verlangten Schulbücher, soeben erhallen und z»
Keck. Guth »nd Helsrich.

Platina Spitzen,
Glasröhre und Globen, für Gewitterriithen, zu
haben bei I. B.M-fer.

Allentaun. Juli 1«. na?,m

An Schreiner!
All-Arten Schrine. -Handwerkkzeug?-

g»t« ?!» baben kiJ. B. M»l e r.
! Allentaun, Juli '.'K. »g


